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Herren 2. Kreisklasse Ost

TTC Wallbach 1955 II : TV 1904 Bermbach III 
Dienstag, 31.01.2023, 20:10 Uhr

Wiedau und Gödecke in Einzel und Doppel ungeschlagen

Im Spiel der Herren 2. Kreisklasse Ost traf der TTC Wallbach 1955 II am vergangenen Dienstag auf
den TV 1904 Bermbach III. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen Spiel beim 6:4 beide
Punkte, wobei anzumerken ist, dass der Spielverlauf nicht so knapp war, wie es das Endergebnis
vermuten lässt, da der Erfolg durch den erzielten sechsten Punkt recht frühzeitig feststand. Garant
für diesen Auswärtssieg war das obere Paarkreuz, welches in allen vier Einzeln unbesiegt blieb. Den
Siegpunkt für seine Mannschaft erzielte Henning Gödecke, mit dem Einzelerfolg zum sechsten
Zähler für das Team.

Den Start machten die Doppel. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Stamm / Posch die
Begegnung mit 1:3 gegen Wiedau / Gödecke abgaben und eine Niederlage kassierten. Beim
anschließenden 3:0 gegen Sonnet / Gram fanden Friedel / Zellner von Anfang an die richtige Taktik
in ihrem Spiel. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. 2:3 hieß es dagegen am Schluss des nächsten Spiels, als Heiko
Stamm und Henning Gödecke am Tisch die Schläger kreuzten. Extrem ausgeglichen war hierbei der
fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Gödecke zu Ende ging. Ein Satz reichte nicht,
weshalb Marco Posch das Match gegen Marko Wiedau, letztendlich nicht überraschend mit 1:3
verlor. Anschließend war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:3 an der Reihe. Die
richtige Herangehensweise hatte Jörg Friedel beim Sieg in drei Sätzen gegen Gerhard Gram ab dem
ersten Ballwechsel. Andreas Zellner bekam seinen Gegner Frank Sonnet beim 0:3 nicht richtig in
den Griff. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 2:4. Das Einzel
zwischen Heiko Stamm und Marko Wiedau, welches vor der Begegnung bereits als umkämpft
eingeschätzt wurde, endete mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Wie eng
dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz
endete. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Marco Posch bei seiner Vier-Satz-Niederlage
von Henning Gödecke dann doch niedergerungen worden. Damit war der Sieg für die
Gastmannschaft durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Jörg Friedel bezwang
anschließend Frank Sonnet in einem sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also
folglich mit 3:2 Sätzen. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 3:6. In vier
Sätzen siegte Andreas Zellner gegen Gerhard Gram und gab dabei nur einen Satz ab. Das Match
hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Mit dem Sieg im zehnten Spiel des Tages war
somit der vierte Punkt für den TTC Wallbach 1955 II im Kasten. Die Niederlage war damit aber nicht
mehr zu verhindern.

Nach diesem Ergebnis wird der TTC Wallbach 1955 II am 07.02.2023 gegen die SG Kröftel 1973 II
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
10.02.2023 gegen den TV Esch 1893 II mitnehmen.

 Statistik:
 TTC Wallbach 1955 II

Doppel: Stamm / Posch 0:1, Friedel / Zellner 1:0 
Einzel: H. Stamm 0:2, M. Posch 0:2, J. Friedel 2:0, A. Zellner 1:1 
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 TV 1904 Bermbach III
Doppel: Wiedau / Gödecke 1:0, Sonnet / Gram 0:1 
Einzel: M. Wiedau 2:0, H. Gödecke 2:0, F. Sonnet 1:1, G. Gram 0:2


